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See the notice on TED website

637022-2026 - Ergebnis
Deutschland – Gebäudereinigung – Unterhaltsreinigung (LOS 1) und Fenster- u. Glasreinigung 
(LOS 2) eines Verwaltungsgebäudes der VBG - Bezirksverwaltung Berlin
OJ S 179/2026 16/09/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verwaltungs-Berufsgenossenschaft (VBG) - Hauptverwaltung Hamburg
E-Mail: vergabestelle@vbg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Sozialwesen

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Unterhaltsreinigung (LOS 1) und Fenster- u. Glasreinigung (LOS 2) eines 
Verwaltungsgebäudes der VBG - Bezirksverwaltung Berlin
Beschreibung: Ziel der VBG (nachfolgend auch die "AG") ist es, mehrere 
Reinigungsdienstleistungen, aufgeteilt in insgesamt 2 Lose an einem Standort, im Wege einer 
europaweiten Ausschreibung zu vergeben. Leistungsgegenstände der einzelnen Lose sind 
dabei sowohl die Unterhaltsreinigung (Los 1) sowie die Fenster- und Glasreinigung (Los 2) für 
die AG am Standort Berlin (Bezirksverwaltung), Markgrafenstraße 18 in 10969 Berlin. Beiden 
Leistungen werden im Zeitraum vom 01.01.2027 bis 31.12.2028 vergeben. Durch eine 
einseitige Erklärung der AG ist eine einmalige Vertragsverlängerungsoption für beide Lose 
und für weitere 24 Monate wie folgt möglich: Jede Verlängerungsoption beginnt am 
01.01.2029 und endet am 31.12.2030, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Jede 
Verlängerungsoption bedarf der Schriftform und wird von der AG spätestens 4 Monate vor 
Ablauf der jeweiligen Regellaufzeit gegenüber dem AN schriftlich erklärt. Eine Verlängerung 
über den 31.12.2030 hinaus ist ausgeschlossen. Ungeachtet dessen kann im Ausnahmefall 
eine einvernehmliche kurzfristige Vertragsverlängerung erfolgen, wenn außergewöhnliche und 
unvorhergesehene Umstände (z.?B. die Aufhebung einer Ausschreibung oder baubedingte 
Verzögerungen) dies erforderlich machen. In beiden Losen gelten die ersten sechs Monate 
der Vertragslaufzeit als Probezeit. Während dieses Zeitraumes wird insbesondere die Prüfung 
des Qualitätsmanagements in der praktischen Durchführung vorgenommen, die AG kann 
innerhalb dieser ersten sechs Monate den Vertrag ohne Angabe von Gründen mit einer Frist 
von 14 Tagen zum Ende des Kalendermonats kündigen. Die Kündigung bedarf der 
Schriftform. Sollte die AG das Gebäude oder Teile des Gebäudes (Untervermietung) nicht 
weiter betreiben, kann sie den Vertrag mit einer Frist von 4 Wochen zum Ende des 
Kalendermonats kündigen, in dem die Veränderungen wirksam werden. Das in den sonstigen 
gesetzlichen Bestimmungen geregelte Recht zur Beendigung des Vertrages aus wichtigem 
Grund bleibt unberührt. Die Vertragslaufzeiten enden, ohne dass es einer Kündigung bedarf. 
Eine Vertragsverlängerung bedarf der Schriftform und wird vier Monate vor Ende der 
Vertragslaufzeit bekanntgegeben. "Nachrückerklausel": Die ersten sechs Monate der 
Vertragslaufzeit gelten als Probezeit. Falls in diesem Zeitraum von der AG festgestellt werden 
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sollte, dass die Leistungen des bezuschlagten Auftragnehmenden (AN) nicht den gestellten 
Ansprüchen entsprechen, kann die AG innerhalb der Probezeit den Vertrag ohne Angabe von 
Gründen mit einer Frist von spätestens 14 Tagen zum Ende des Kalendermonats kündigen. 
Die Kündigung bedarf der Schriftform. Sofern der Vertrag aus diesem Vergabeverfahren aus 
besonderem Grund, insbesondere auch durch Insolvenz oder Kündigung, während der 
Probezeit beendet wird, behält sich die Auftraggeberin vor, den im Rang 2 und 3 
nachfolgenden Bieter aus dem abgeschlossenen Vergabeverfahren für die Restlaufzeit zu 
beauftragen. Die Nachrückerklausel wird durch die AG nur binnen der Probezeit angewendet. 
Dabei würde nach schriftlicher Erklärung durch den Bieter auf Anfrage der Auftraggeberin die 
Beauftragung zu den im Rahmen dieses Vergabeverfahrens eingereichten Angebots- und 
Preisbedingungen erfolgen. Tritt die Nachrückerklausel nicht in Kraft, wird die Vergabestelle in 
diesem Fall eine erneute Ausschreibung der in Rede stehenden Leistungen durchführen. 
Daher ist es offensichtlich, dass sie von diesem Recht zur außerordentlichen Kündigung nur 
sehr zurückhaltend Gebrauch machen wird. Es ist also in keiner Weise zu erwarten, dass die 
Vergabestelle völlig grundlos eine außerordentliche Kündigung erklärt. Die Regelungen des 
BGB gelten unbenommen. Eine klarstellende Regelung, dass eine außerordentliche 
Kündigung möglicherweise Schadensersatzansprüche nach sich zieht, ist daher nicht 
erforderlich. Sollte im Falle einer Aufhebung des Vertrages jeglicher Art es zu einer 
Beendigung des Auftragsverhältnisses mit dem bezuschlagten AN während der 
Vertragslaufzeit, insbesondere in der Probezeit, kommen, besteht für die AG die Möglichkeit, 
spätestens 4 Wochen vor Ende der bisherigen Probezeit, den im Rang nachfolgenden Bieter 
aus dem abgeschlossenen Vergabeverfahren für die Restlaufzeit längstens bis zum 
31.12.2030 zu beauftragen. Voraussetzung für das "Nachrücken" ist jedoch, dass der im Rang 
nachfolgende Bieter der AG eine rückwirkende Bindungserklärung zu seinem damalig 
eingereichten Angebot ausdrücklich schriftlich einreicht. Der Bieter überzeugt sich, nachdem 
er die Vergabeunterlagen bei  heruntergeladen hat, von deren Vollständigkeit. www.dtvp.de
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters unklare Regelungen oder 
werfen sie Fragen auf, die die Erstellung des Angebots beeinflussen können, so ist die 
Vergabestelle umgehend über die Kommunikationsfunktion des Deutschen Vergabeportals 
hierauf hinzuweisen. Fragen und Hinweise zu den Vergabeunterlagen und zum Gegenstand 
des Auftrags sind ausschließlich über die Kommunikationsfunktion des Deutschen 
Vergabeportals an die Vergabestelle zu richten. Sie sind in deutscher Sprache zu formulieren. 
Die Bieter werden gebeten, bei der Formulierung der Fragen zu berücksichtigen, dass diese 
zusammen mit den Antworten allen interessierten Unternehmen zur Verfügung gestellt 
werden. Ergeben sich daraus Änderungen oder Ergänzungen, werden sie Bestandteil der 
Vergabeunterlagen. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt; würden sie dennoch erteilt, 
wären sie nicht verbindlich. Antworten werden allen Bietern, welche die Vergabeunterlagen 
heruntergeladen haben, gleichzeitig in anonymisierter Form zugänglich gemacht. Hierüber 
erhalten alle registrierten Bieter über das Deutsche Vergabeportal automatisch eine 
Benachrichtigung per E-Mail. Es gibt die Möglichkeit, das Objekt zwischen dem 06.07.2026 bis 
17.07.2026 zu besichtigen. Termine sind mit Herrn A. Wäterling, Tel.: +49 (30) 77003 - 114, 
(E-Mail:  zu vereinbaren. Eine Objektbesichtigung ist nicht andreas.waeterling@vbg.de)
verpflichtend.
Kennung des Verfahrens: db38786d-92eb-445c-b86d-dabbc59f307d
Interne Kennung: VBG/2026/05/6710
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90911300 Fensterreinigung

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Markgrafenstraße 18  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10969
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXSUYYDDYR9QXH26# Das 
Vergabeverfahren (VV) wird elektronisch in der vollständig webbasierten E-Vergabeplattform 
(Deutsches Vergabeportal) durchgeführt und ist unter folgender URL im Internet erreichbar: 

 Die elektronische Teilnahme an VV sowie die Registrierung für die E-www.dtvp.de.
Vergabeplattform sind für Bieter vollständig kostenfrei. Die von der Vergabestelle übermittelten 
Informationen werden entweder direkt in der bzw. über die Oberfläche der E-Vergabeplattform 
bzw. dem virtuellen Projektraum zum VV (z.B. Bekanntmachungen, 
Kommunikationsnachrichten) oder innerhalb der Plattform bzw. virtuellen Projekträume als 
Datei-Downloads bereitgestellt (Vergabeunterlagen oder Anhänge zu 
Kommunikationsnachrichten). Zur Nutzung der E-Vergabeplattform bis zur Abgabe 
elektronischer Teilnahmeanträge/Angebote sind ein aktueller Internet-Browser sowie ein 
Internetzugang erforderlich. Hierbei werden ausschließlich HTML- und Javascript-konforme 
Standardtechnologien und keine Add-Ons/Plugins oder sonstige ggf. (sicherheits-)kritische 
Technologien verwendet. Aktuell sind folgende Internet-Browser zur Nutzung freigegeben: · 
Microsoft Internet Explorer bzw. Microsoft Edge in der jeweils aktuellen Version · Mozilla 
Firefox in der jeweils aktuellen Version · Google Chrome in der jeweils aktuellen Version · 
Apple Safari ab Version 5. Für die Abgabe elektronischer Angebote, Teilnahmeanträge, 
Interessenbekundungen und Interessenbestätigungen wird innerhalb der E-Vergabeplattform 
ein kostenfreies Bietertool bereitgestellt. Das Bietertool ist eine Desktop-Anwendung, welche 
auf Ihrem Computer installiert werden muss. Die Dateien zur Installation des Bietertools 
werden im entsprechenden Projektraum des VV für das entsprechende Betriebssystem zum 
Download angeboten. Installationsroutinen stehen für Linux-, Mac-OS- und Windows-
Betriebssysteme (64 und 32 Bit) zur Verfügung. I.d.R. sind für die Installation keine 
administrativen Rechte erforderlich. Das Bietertool ist zudem ein "Multi-Plattform-Bieter-
Client", sodass mit einer Installation des Bietertools an VV auf allen E-Vergabeplattformen auf 
Basis der Cosinex Technologie Vergabemarktplatz teilgenommen werden kann. Die 
Informationen über die eigentlichen VV werden über sogenannte Projektdateien in das 
Bietertool transportiert. Sie laden die Projektdateien (Dateiendung: cbx) aus dem 
entsprechenden Projektraum herunter und führen diese aus, wodurch das Bietertool gestartet 
wird und die entsprechenden Informationen zum VV von der Vergabeplattform 
heruntergeladen werden. Die lokale Installation des Bietertools stellt eine Ende-zu-Ende 
Verschlüsselung der elektronischen Angebote/Teilnahmeanträge zwischen dem Computer des 
Bieters und der Öffnung der Angebote/Teilnahmeanträge auf Seiten der Vergabestelle sicher. 
Für die elektronische Angebotsabgabe sind unterschiedliche Signaturniveaus technisch 
möglich. Die zugelassene Form der Angebotsabgabe bzw. das zulässige Signaturniveau 
(qualifizierte elektronische und/oder fortgeschrittene elektronische Signatur und/oder Textform 
nach § 126b BGB) für das konkrete Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der 
Bekanntmachung bzw. den Vergabeunterlagen zur Ausschreibung. Im Fall der elektronischen 
Textform genügt im Regelfall die Angabe Ihres Vor- und Nachnamens, empfohlen werden 
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zudem Angaben zum Unternehmen (Kontaktinformationen) für das Sie den Teilnahmeantrag / 
das Angebot abgeben. Der vollständige Eingang übermittelter elektronischer Angebote, 
Teilnahmeanträge, Interessenbekundungen und Interessenbestätigungen wird (je nach E-
Vergabeplattform) mit einem qualifizierten oder einem einfachen elektronischen Zeitstempel 
dokumentiert. Die Kommunikation zwischen der AG und den Bietern ist ausschließlich über 
den Projektraum des VV auf der Vergabeplattform möglich. Weitere Informationen sowie 
Support zum Vergabemarktplatz und dem Bietertool erhalten Sie unter folgendem Link: 

 Wir weisen darauf hin, dass nur zuverlässige https://support.cosinex.de/unternehmen/.
Unternehmen den Zuschlag erhalten können (etwa keine Ausschlussgründe nach § 123, § 
124 GWB vorliegen). Weitere Informationen sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen. 
Weitere Informationen sowie Support zum Vergabemarktplatz und dem Bietertool erhalten Sie 
unter folgendem Link:  Hinweise zum Einsatz von https://support.cosinex.de/unternehmen/.
Bietergemeinschaften und Unterauftragnehmer entnehmen Sie der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe. Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. Es können Angebote für mehr 
als nur für ein Los abgegeben werden. Jedes Dokument, dass mit dem Angebot einzureichen 
ist, muss eine Loszuordnung im Dateinamen (z.B. "VBG/2026/05
/6710_Angebotsformblatt_Los 1 oder Los 2") enthalten. Eine mehrfache Abgabe von 
identischen Unterlagen ist nicht erforderlich, sie muss lediglich so gekennzeichnet sein, dass 
eine Loszuordnung deutlich im Dokument erkennbar ist. (z. B. Handelsregisterauszug für Los 
1 und Los 2 oder Referenzen für Los 1-2). Weiter ist für Los 1 das Preisblatt-Kalkulation und 
für Los 2 das Preisblatt sowie die Kalkulationsformblätter mit dem Angebot abzugeben. 
Rabatte für Loskombinationen werden bei der Wertung nicht berücksichtigt. Folgende 
Angaben zur Wertung der Angebote für Los 1: Folgende Gewichtung wird bei der Vergabe der 
Unterhaltsreinigung festgelegt: - Angebotspreis in EURO 60 % - Kriterien 40 % 
Objektbezogenes Qualitätskonzept 60 % Von der Auftraggeberin werden folgende 
Einzelkriterien bewertet: - Eingesetztes System zur Durchführung von Eigenkontrollen in der 
Unterhaltsreinigung (25%) - Durchführung und Dokumentation der Eigenkontrollen in der 
Unterhaltsreinigung (25%) - Darstellung der Auswirkungen der Eigenkontrollen auf die 
operativen Leistungen in der Unterhaltsreinigung (25%) - Laufende Auswertung der 
administrativen Leistungen (Beschwerdemanagement) für die Unterhaltsreinigung (25%) 
Objektbezogenes Einsatzplanungskonzept 40 % Von der Auftraggeberin werden folgende 
Einzelkriterien bewertet: - Personelle Organisation der administrativen Leistungen 
(Objektleitung inkl. Stellvertreter, Vorarbeiter inkl. Stellvertreter) und operativen Leistungen 
(Personaleinsatzplanung) für die Unterhaltsreinigung, mit Angabe der kalkulierten 
Gesamtjahresstunden (50%) - Muster-Revierplanung der Unterhaltsreinigung für das zu 
reinigende Objekt (25%) - Die für das Personal tatsächlich zum Einsatz kommende technische 
Ausstattung (25%). Die Vergabekriterien sind mit einer prozentualen Gewichtung hinterlegt. 
Der Angebotspreis für das Angebot ergibt sich aus den Angaben im "Preisblatt_Kalkulation". 
Mit dem "Formblatt Kalkulationen Unterhaltsreinigung und Vorarbeiter/in" erklärt der Bieter 
nachweislich, dass alle Bestandteile des Angebotspreises auskömmlich und kostendeckend 
kalkuliert wurden. Der Zuschlag wird auf das jeweils wirtschaftlichste Angebot erteilt. Das 
wirtschaftlichste Angebot ist das, das nach dem nachstehend erläuterten Wertungssystem und 
den erläuterten Zuschlagskriterien sich noch in der Wertung befindet und die höchste 
Wertungskennzahl erreicht. Die Kriterien für das Qualitäts- und Einsatzplanungskonzept 
werden durch eine Punktebewertung (Abstufung zwischen 0 und 10 Punkten) bewertet. Der 
Bieter hat die objektbezogenen Qualitäts- und Einsatzplanungskonzepte mit dem Angebot 
abzugeben. Die Einreichung der sieben Konzepte mit dem Angebot ist zwingend für die 
Auftragserfüllung. Werden nicht alle sieben Konzepte vollständig mit dem Angebot eingereicht, 
wird der Bieter zwingend vom weiteren Verfahren ausgeschlossen. Mit dem jeweiligen 
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objektbezogenen Konzept sind allein solche Faktoren darzulegen, die sich auf das Vorgehen 
des Bieters in Bezug auf die konkrete Ausgestaltung des Auftrags beziehen. Rein 
unternehmensbezogene Kriterien (z.B. Ausbildungsstand des Personals, Firmenprofil, 
Ausstattungsgrad allgemein) können an dieser Stelle im Rahmen der Angebotswertung nicht 
berücksichtigt werden. Die Auftraggeberin bewertet die eingereichten Angaben/Konzepte gem. 
den aufgestellten Anforderungen. Weiter setzt sie ihren Beurteilungsspielraum ein. Die 
Auftraggeberin kommt hierbei ihrer (internen) Dokumentationspflicht nach. Die Vergabestelle 
stellt klar, dass sie mit der Wertungsmatrix eine strikte Trennung von 
unternehmensbezogenen Eignungs- und objektbezogenen Wertungskriterien beabsichtigt. Sie 
folgt damit dem Gebot der Trennung von Eignungs- und Wertungskriterien (vgl. Urteil des 
Bundesgerichtshofs vom 15.04.2008 X ZR 129/06). Strukturieren Sie Ihre Angaben zu den in 
dieser Bewertungsmatrix geforderten Bewertungskriterien "Objektbezogenes 
Qualitätskonzept" Nr. 1 bis 4 und "Objektbezogenes Einsatzplanungskonzept" Nr. 1 bis 3 bitte 
nach den vorgegebenen Nummerierungen. Der Bezug zu den jeweiligen Einzelkriterien muss 
eindeutig erkennbar sein. Bei der Erstellung der jeweiligen Konzepte ist zwingend die 
Gliederung der Einzelkriterien, wie unter Objektbezogenes Qualitäts- und 
Einsatzplanungskonzept dargestellt, einzuhalten. Die Bewertung erfolgt durch die 
Fachabteilung entsprechend der veröffentlichten Bewertungsmatrix mit Leistungspunkten. 
Bitte machen Sie Ihre Angaben auf einem gesonderten Dokument, damit diese bewertet 
werden können. Folgende Angaben zur Wertung der Angebote für Los 2: Angebotspreis in 
EURO 100 %. Weitere Informationen sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Unterhaltsreinigung
Beschreibung: Gegenstand ist die Gebäudereinigung der BV der VBG am Standort Berlin, 
Markgrafenstraße 18 in 10969 Berlin ab 01.01.2027 für 24 Monate mit einer eimaligen 
Verlängerungsoption von 24 Monate. Mögliche Verlängerungsoptionen für Los 1 ab 
01.01.2029. Die Vertragslaufzeit endet, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Die 
Vertragsverlängerung bedarf der Schriftform u. wird 4 Monate vor Ende d. Vertragslaufzeit 
bekanntgegeben. Innerhalb der ersten 6 Monate kann die AG den Vertrag ohne Angabe von 
Gründen mit einer Frist von 14 Tagen zum Ende des Kalendermonats kündigen. Die 
Kündigung bedarf der Schriftform. Soweit feststeht, dass die AG das zu betreuende Objekt 
nicht weiter betreiben wird, kann die AG den Vertrag mit einer Frist von 4 Wochen zum Ende 
des Monats kündigen, in dem das Objekt aufgegeben wird. Dieser öffentl. Auftrag wird im 
folgenden Los 1 vergeben werden: Die Reinigungsleistungen werden gem. Preisblatt-
Kalkulation turnusmäßig nach Raumgruppen gegliedert u. in Vollreinigung durchgeführt. Das 
Gebäude d. BV Berlin befindet sich in Berlin-Kreuzberg, in unmittelb. Nähe zur 
Friedrichstraße. Es umfasst die Markgrafenstraße Nr.17/18. Das Haus hat 7 Etagen u. eine 
Tiefgarage. Im EG befindet sich der Empfang. Die 1. Etage dient als Tagungs- u. 
Konferenzbereich, wobei hier unterschiedlich große Räume zur Verfügung stehen. In jeder 
Etage befinden sich mehrere WC-Anlagen sowie Teeküchen inkl. Loungebereich. Im EG 
befindet sich ein Sportraum mit angrenzenden Duschen (2). Die einzelnen Etagen sind über 2 
Treppenhäuser u. 2 Aufzüge erreichbar. Objektleitung (OL): Der AN benennt die OL u. dessen 
Stellvertretung namentlich. Die Stellvertretung durch den/die Vorarbeiter/in (VA) ist 
ausgeschlossen. Die OL ist Ansprechpartner f. d. AG in sämtliche die Durchführung dieses 
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Vertrages betreffenden Angelegenheiten. Der AN hat eine Vertretungsregelung für Krankheit 
u. Abwesenheit der OL sicherzustellen u. der AG bekannt zu machen (s. a. 
Personalplanungskonzept). Als OL darf nur entsprechend geschultes Fachpersonal m. 
langjähriger Erfahrung i. vergleichbaren Objekten eingesetzt werden. Der AN stellt der AG 
entsprechende Nachweise u. Bescheinigungen m. d. Abgabe des Angebotes zur Verfügung. 
Der Wechsel der OL erfolgt nur nach vorheriger Absprache m. der AG. Die OL führt 
Qualitätskontrollen gem. Pkt. 6 durch. Die eingesetzte OL od. dessen Stellvertretung muss 
über eine Weisungsbefugnis u. Dispositionsrecht gegenüber den eingesetzten Beschäftigten 
verfügen. Die OL oder dessen Stellvertretung ist f. d. AG von mo. bis fr. telefonisch u. 
elektronisch per E-Mail von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr erreichbar. Vorarbeiter (VA): Der AN 
benennt den/die VA u. dessen Stellvertretung namentlich. Der VA ist tägl. im Objekt. Der AN 
hat eine Vertretungsregelung für Krankheit u. Abwesenheit d. VA sicherzustellen u. d. AG 
bekannt zu machen (s.a. Personalplanungskonzept). Der VA muss berechtigt u. verpflichtet 
sein, Aufträge entgegenzunehmen u. d. Ausführung zu veranlassen bzw. selbst 
durchzuführen. Als VA darf nur entsprechend geschultes Fachpersonal mit langjähriger 
Erfahrung in vergleichbaren Objekten eingesetzt werden. Der Wechsel des VA erfolgt nur 
nach vorheriger Absprache m. d. AG. Der eingesetzte VA ist tägliche Ansprechperson für das 
Reinigungspersonal u. die AG. Gem. Pkt. 7. müssen VA oder dessen Stellvertr. die deutsche 
Sprache in Wort und Schrift gut und leicht verständlich beherrschen. Der VA ist während der 
gesamten Zeit der Leistungsausführung im Objekt präsent u. davon mindestens 0,5 Std. von 
direkten Reinigungsleistungen befreit. In dieser Zeit sollen insbesondere die Einteilung des 
Personals, das Festlegen von Reinigungsinhalten u. -schwerpunkten, Material-Bestellungen u. 
Ausgabe d. Reinigungsmittel u. des Verbrauchsmaterials Begleitung des Reinigungsteams, 
ggf. notwendige Einarbeitungen/Unterweisungen d. Reinigungskräfte in die Handhabung d. 
Reinigungstechniken/-mittel, die Koordination d. Beseitigung von festgestellten 
Reinigungsmängeln Kontrollrundgänge, sowie Leistungsabnahmen u. -dokumentationen 
vorgenommen werden. Dem VA muss durch den AN ein mobiles Gerät zur Verfügung gestellt 
werden, um d. Erreichbarkeit f. d. AG in d. zuvor gen. Zeit sicherzustellen sowie d. 
Qualitätssicherung durchzuführen u. a. d. AG weiterzuleiten. Die tägliche Anwesenheit des VA 
bzw. einer ben. Stellvertretung ist geschuldeter Bestandteil der Leistungserbringung. Die 
Nichtanwesenheit des VA bzw. d. Stellvertretung wird als Leistungsmangel von d. AG 
dokumentiert. Wird d. Anwesenheit des VA bzw. der ben. Stellvertretung an einem 
Reinigungstag nicht erbracht, entfällt f. diesen Tag d. Anspruch auf Vergütung d. gesondert 
ausgewiesenen VA-Zeit. Die RG ist insoweit um die für diesen Tag im Preisblatt 
ausgewiesene VA-Zeit, derzeit 0,5 Std., zu kürzen. Ab dem 3. dokumentierten Verstoß 
innerhalb e. Kalendermonats kann die AG zusätzlich. eine schriftl. Abmahnung aussprechen 
u. weitere vertragliche Rechte geltend machen. Fallen Feiertage in den Reinigungszeiten an, 
muss bei nicht täglicher Reinigung die an solchen Feiertagen vorgesehene Leistung auf den 
vorhergehenden oder nächstfolgenden Arbeitstag verschoben werden. Sollten in dieser 
Beschreibung Fehler sein, die eine sachgerechte und hygienisch einwandfreie Reinigung nicht 
gewährleisten, so hat der AN die AG im Rahmen der Angebotserstellung ausschließlich über 
die Kommunikationsfunktion des Deutschen Vergabeportals  darauf (www.dtvp.de)
aufmerksam zu machen. Die Reinigungsinhalte werden dann im Rahmen der Ausschreibung 
entsprechend angepasst. Weitere Informationen sind den Vergabeunterlagen - insbesondere 
der Leistungsbeschreibungen für Los 1 - zu entnehmen.
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung

http://www.dtvp.de
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5.1.2.
 
Erfüllungsort
Postanschrift: Markgrafenstraße 18  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10969
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Gilt für Los 1 und Los 2: Durch eine einseitige 
Erklärung der AG ist eine einmalige Vertragsverlängerungsoption für weitere 24 Monate wie 
folgt möglich. Die Verlängerungsoption beginnt am 01.01.2029 und endet am 31.12.2030, 
ohne dass es einer Kündigung bedarf. Die Verlängerungsoption bedarf der Schriftform und 
wird von der AG spätestens 4 Monate vor Ablauf der jeweiligen Regellaufzeit gegenüber dem 
AN schriftlich erklärt. Eine Verlängerung über den 31.12.2030 hinaus ist ausgeschlossen. 
Ungeachtet dessen kann im Ausnahmefall eine einvernehmliche kurzfristige 
Vertragsverlängerung erfolgen, wenn außergewöhnliche und unvorhergesehene Umstände (z.
B. die Aufhebung einer Ausschreibung oder baubedingte Verzögerungen) dies erforderlich 
machen. Weitere Informationen können den Vergabeunterlagen für Los 1 und Los 2 
entnommen werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Zertifikat DIN EN ISO 14001 gefordert.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Zertifikat DIN EN ISO 45001 gefordert, Bindung/Einhaltung von Tarifverträgen.
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung, Die nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und 
Meeresressourcen
Gefördertes soziales Ziel: Sorgfaltspflicht im Bereich der Menschenrechte in globalen 
Wertschöpfungsketten, Faire Arbeitsbedingungen, Sonstiges

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Berücksichtigung des Preises durch die Wertungsmethode "Preis-Quotient-
Methode"
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Objektbezogene Qualitätskonzepte
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Beschreibung: Bei der Erstellung des jeweiligen Konzepts ist zwingend die Gliederung der 
Einzelkriterien, wie unter Objektbezogenes Qualitätskonzept dargestellt, einzuhalten. Die 
Bewertung des Qualitätskonzepts erfolgt durch die Fachabteilung entsprechend der 
veröffentlichten Bewertungsmatrix mit Leistungspunkten. Bitte machen Sie Ihre Angaben auf 
einem gesonderten Dokument, damit diese bewertet werden können. Von der Auftraggeberin 
werden folgende Einzelkriterien bewertet: - Eingesetztes System zur Durchführung von 
Eigenkontrollen in der Unterhaltsreinigung (25%) - Durchführung und Dokumentation der 
Eigenkontrollen in der Unterhaltsreinigung (25%) - Darstellung der Auswirkungen der 
Eigenkontrollen auf die operativen Leistungen in der Unterhaltsreinigung (25%) - Laufende 
Auswertung der administrativen Leistungen (Beschwerdemanagement) für die 
Unterhaltsreinigung (25%)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 24
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Objektbezogene Einsatzplanungskonzepte
Beschreibung: Bei der Erstellung des jeweiligen Konzepts ist zwingend die Gliederung der 
Einzelkriterien, wie unter Objektbezogenes Einsatzplanungskonzept dargestellt, einzuhalten. 
Der Bezug zu den jeweiligen Einzelkriterien muss eindeutig erkennbar sein. Die Bewertung 
des Einsatzplanungskonzepts erfolgt durch die Fachabteilung entsprechend der 
veröffentlichten Bewertungsmatrix mit Leistungspunkten. Bitte machen Sie Ihre Angaben auf 
einem gesonderten Dokument, damit diese bewertet werden können. Von der Auftraggeberin 
werden folgende Einzelkriterien bewertet: - Personelle Organisation der administrativen 
Leistungen (Objektleitung inkl. Stellvertretung, Vorarbeiter/in inkl. Stellvertretung) und 
operativen Leistungen (Personaleinsatzplanung) für die Unterhaltsreinigung, der 
Reinigungskraft für den Frühdienst, und der 3 Servicekräfte inkl. Stellvertretung mit der 
Angabe der kalkulierten Gesamtjahresstunden. (50%) - Muster-Revierplanung der 
Unterhaltsreinigung für das zu reinigende Objekt (25%) - Die für das Personal tatsächlich zum 
Einsatz kommende technische Ausstattung (25%).
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 16

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammern des Bundes
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen und 
Rügen ergeben sich aus § 160 Abs. 3 GWB. Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten u.a. 
die folgenden Regelungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB): § 134, 
Informations- und Wartepflicht, § 135, Unwirksamkeit, § 160, Einleitung, Antrag.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verwaltungs-Berufsgenossenschaft (VBG) - Hauptverwaltung Hamburg
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammern des Bundes

5.1.  Los: LOT-0002
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Titel: Fenster- und Glasreinigung
Beschreibung: Gegenstand dieses Vertrages ist die Realisierung und Umsetzung Fenster- und 
Glasreinigung inkl. Prallscheiben und Jalousien in einem Verwaltungsgebäude der AG am 
Standort BV Berlin gem. der Leistungsbeschreibung (LB). Der Vertrag beginnt am 01.01.2027 
und endet am 31.12.2028, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Durch eine einseitige 
Erklärung der AG ist eine einm. Vertragsverlängerungsoption für weitere 24 Monate wie folgt 
möglich. 1. Verlängerungsoption beginnt am 01.01.2029. Die Verlängerungsoption bedarf der 
Schriftform und wird von der AG spätestens 4 Monate vor Ablauf der jeweiligen Regellaufzeit 
gegenüber dem AN schriftlich erklärt. Eine Verlängerung über den 31.12.2030 hinaus ist 
ausgeschlossen. Die ersten sechs Monate der Vertragslaufzeit gelten als Probezeit. Während 
dieses Zeitraumes wird insbesondere die Prüfung des Qualitätsmanagements in der 
praktischen Durchführung vorgenommen, die AG kann innerhalb dieser ersten sechs Monate 
den Vertrag ohne Angabe von Gründen mit einer Frist von 14 Tagen zum Ende des 
Kalendermonats kündigen. Die Kündigung bedarf der Schriftform. Sollte die AG das Gebäude 
oder Teile des Gebäudes (Untervermietung) nicht weiter betreiben, kann sie den Vertrag mit 
einer Frist von 4 Wochen zum Ende des Kalendermonats kündigen, in dem die 
Veränderungen wirksam werden. Das in den sonstigen gesetzlichen Bestimmungen geregelte 
Recht zur Beendigung des Vertrages aus wichtigem Grund bleibt unberührt. Die in der LB 
aufgeführten Reinigungsarbeiten sind durch den AN auf Plausibilität zu prüfen. Das Gebäude 
der BV Berlin befindet sich in Berlin-Kreuzberg, im Zentrum Berlins, in unmittelbarer Nähe zur 
Friedrichstraße. Es umfasst die Markgrafenstraße Nr.17/18. Das Haus hat 7 Etagen und ein 
UG inkl. Tiefgarage. Im EG befindet sich der Empfang. Die 1. Etage dient als Tagungs- u. 
Konferenzbereich, wobei hier unterschiedlich große Räume zur Verfügung stehen. In jeder 
Etage befinden sich mehrere WC-Anlagen sowie Teeküchen inkl. Loungebereich. Im EG 
befindet sich eine Sportraum mit angrenzenden Duschen (2). Die einzelnen Etagen sind über 
2 Treppenhäuser und 2 Aufzüge erreichbar. Die Reinigung beinhaltet: - Glasflächen- und 
Rahmenreinigung, - Reinigung der Falze und Fensterbänke (außen), - Jalousien-Reinigung 
mit dem Ziel optisch sauberer, trockener, staubfreier, schlieren freier und wasserfleckenfreier 
Glasflächen und Fensterrahmen und Lamellen und Führungsschienen zu reinigen. Folgende 
Flächen sind im Mietbereich der VBG des Verwaltungsgebäudes zu reinigen: Erdgeschoss 
incl. Oberlichter 164,11, 1. OG incl. Foyer und Treppe 159,59, 2. OG 112,97, 3. OG 114,52, 4. 
OG 111,33,5. OG 112,63, 6. OG 126,82, 7. OG 120,87. Treppenhäuser Fenster in 
Treppenhäusern 23,46. Die Glas- und Rahmenreinigung erfolgt 4 x jährlich am Anfang des 
Quartals. Die erstmalige Reinigung ist bis 15.01.2027 durchzuführen. Die Fensterbereiche 
sind teilweise mit Außenjalousien (437 Stück, 80 mm Lamellenbreite) versehen, die 
unterschiedliche Abmessungen haben. Reinigungsmittel müssen entsprechend den 
Herstellervorschriften verarbeitet und gegebenenfalls mit geeigneten Dosiersystemen 
verdünnt werden. Der AN hat den MA sämtliche erforderl. Materialien u. Werkzeuge in 
ausreichender Qualität und Menge zur Verfügung zu stellen. Weiterhin sind die gesetzlichen 
Grundlagen wie z.B. Infektionsschutzgesetz, technische Regel für Arbeitsstätten, 
Arbeitsstättenverordnung, Chemikaliengesetz und Gefahrstoffverordnung nach jeweils 
aktuellem Stand einzuhalten, um den allgemeinen Hygienezustand u. den 
Gesundheitszustand für die Mitarbeiter der AG und seines eingesetzten Personals zu sichern. 
Die vom AN eingesetzten Maschinen und Geräte müssen den geltenden techn. 
Arbeitsschutznormen sowie den allg. anerkannten Regeln d. Technik entsprechen u. mit dem 
VDE-Prüfzeichen, GS-Zeichen od. einer vergleichb. Kennzeichnung versehen sein. Elektr. 
Betriebsmittel sind außerdem durch den AN einer regelm. Prüfung nach den DGUV 
Vorschriften 3 u. 4 zu unterziehen. Die Kosten f. d. Geräte u. deren Wartung sind ebenfalls in 
den Einheitspreisen enthalten. Die Reinigungsarbeiten erfolgen grds. Mo. bis Fr. (gesetzliche 
Feiertage in Berlin sowie der 24. und 31.12. sind ausgenommen). Die Reinigungen sind gem. 
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Arbeiten am Bauwerk "Arbeiten im Gebäude" ist unbedingt zu beachten: - Reinigungsgeräte 
m. Verlängerung benutzen, - Fensterflächen gegen Abstürzen nach außen sichern, - 
Schutzmaßnahmen gegen Absturz (z. B. Seitenschutz, Brüstungsbalken, PSA gegen Absturz) 
Grundsätzlich ist zu beachten, dass: - vor Beginn d. Reinigungsarbeiten mögliche 
Gefährdungen ermittelt werden u. mit den Arbeiten erst begonnen wird, wenn notwendige 
Schutzmaßnahmen umgesetzt worden sind. - Arbeitsbereiche zu kennzeichnen u. 
abzusperren sind. - alle Arbeitsplätze so zu sichern sind, dass eine Gefährdung Dritter 
ausgeschlossen ist. Der AN hat sämtl. geltenden Sicherheitsvorschriften (insbes. die TRBS 
2121, "Gefährdung von Beschäftigten durch Absturz" Teil 1 bis 4) für die zu erbringenden und 
beauftragten Leistungen zu befolgen u. seine MA diesbezüglich ordnungsgem. zu 
unterweisen. Weitere Informationen sind den Vergabeunterlagen - insb. der LB für Los 2 - zu 
entnehmen.
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911300 Fensterreinigung

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Markgrafenstraße 18  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10969
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Gilt für Los 1 und Los 2: Durch eine einseitige 
Erklärung der AG ist eine einmalige Vertragsverlängerungsoption für weitere 24 Monate wie 
folgt möglich. Die Verlängerungsoption beginnt am 01.01.2029 und endet am 31.12.2030, 
ohne dass es einer Kündigung bedarf. Die Verlängerungsoption bedarf der Schriftform und 
wird von der AG spätestens 4 Monate vor Ablauf der jeweiligen Regellaufzeit gegenüber dem 
AN schriftlich erklärt. Eine Verlängerung über den 31.12.2030 hinaus ist ausgeschlossen. 
Ungeachtet dessen kann im Ausnahmefall eine einvernehmliche kurzfristige 
Vertragsverlängerung erfolgen, wenn außergewöhnliche und unvorhergesehene Umstände (z.
B. die Aufhebung einer Ausschreibung oder baubedingte Verzögerungen) dies erforderlich 
machen. Weitere Informationen können den Vergabeunterlagen für Los 1 und Los 2 
entnommen werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Verringerung der Auswirkungen auf die Umwelt
Beschreibung: Zertifikat DIN EN ISO 14001 gefordert.
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Zertifikat DIN EN ISO 45001 gefordert, Bindung/Einhaltung von Tarifverträgen.
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Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Vermeidung und Verminderung der 
Umweltverschmutzung, Die nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und 
Meeresressourcen
Gefördertes soziales Ziel: Sorgfaltspflicht im Bereich der Menschenrechte in globalen 
Wertschöpfungsketten, Faire Arbeitsbedingungen, Sonstiges

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammern des Bundes
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen und 
Rügen ergeben sich aus § 160 Abs. 3 GWB. Für die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten u.a. 
die folgenden Regelungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB): § 134, 
Informations- und Wartepflicht, § 135, Unwirksamkeit, § 160, Einleitung, Antrag.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verwaltungs-Berufsgenossenschaft (VBG) - Hauptverwaltung Hamburg
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammern des Bundes

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 313 757,02 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Braun Gebäudedienste Berlin GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 3
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 279 985,70 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: Braun Gebäudedienste Berlin GmbH, 14473 Potsdam
Datum des Vertragsabschlusses: 15/09/2026
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6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 10
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 10
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 279 985,70 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 480 947,85 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: RUWE GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: 2
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Wert des Angebots: 33 771,32 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 2
Titel: RUWE GmbH, 13053 Berlin
Datum des Vertragsabschlusses: 15/09/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 7
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 7
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0



637022-2026 Page 13/15

Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 0,00 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 48 840,00 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verwaltungs-Berufsgenossenschaft (VBG) - Hauptverwaltung Hamburg
Registrierungsnummer: 993-8002610800-34
Postanschrift: Massaquoipassage 1
Stadt: Hamburg
Postleitzahl: 22305
Land, Gliederung (NUTS): Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Stabsstelle Beschaffung
E-Mail: vergabestelle@vbg.de
Telefon: +49 405146-1585
Fax: +49 405146-2395
Internetadresse: http://www.vbg.de
Profil des Erwerbers: http://www.dtvp.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: 0049 228-9499-0
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammern des Bundes
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 228-9499-0
Fax: +49 228-9499-163
Internetadresse: http://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Braun Gebäudedienste Berlin GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Kleines Unternehmen

mailto:vergabestelle@vbg.de
http://www.vbg.de
http://www.dtvp.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de
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Registrierungsnummer: DE455730177
Postanschrift: Küsselstraße 39
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
Land: Deutschland
E-Mail: info@braun-gd.de
Internetadresse: http://braun-gd.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: RUWE GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: DE204115278
Postanschrift: Marzahner Str. 20
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 13053
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vertrieb@ruwe.de
Internetadresse: http://www.ruwe.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0002

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f67484c6-0ea9-45ec-98f4-f1afe4c46ecf  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:info@braun-gd.de
http://braun-gd.de
mailto:vertrieb@ruwe.de
http://www.ruwe.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


637022-2026 Page 15/15

Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/09/2026 11:13:41 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 637022-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 179/2026
Datum der Veröffentlichung: 16/09/2026
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